
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 29.01.2018

Anwesende: Robert Hoppermann (GF Personal), Fabian Köhler (GF Lehre und Studium),  Paul
Hösler (GF Hochschulpolitik), Claudia Meißner (GF Soziales), Robert Georges (GF Finanzen)

Gäste: Kersten Stender, Tim Rothbarth, Marian Schwabe, Alexander Busch, Georg Rennert, 
Friedrich Zahn, Sven Herdes, Matthias Zagermann, Christoph Johannes Kleine, Willi Meißner
Protokoll:  Claudia Meißner
Beginn: 19:05Uhr
Ende: 20:13Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF 
erst wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum 
bestätigt wurde.

1. G18012901/AG DSN
Die AG DSN hat jetzt einen Steuerbescheid bekommen. Nach
Rücksprache mit dem entsprechenden Steuerberater würden sie
die zu zahlende Summe demnächst begleichen und dann in die
entsprechenden Streitigkeiten gehen.
In dem Zusammenhang müssen noch Dinge geklärt werden.
Robert H. beantragt, die AG DSN zu beauftragen die Steuerschuld
aus den Mitteln der AG DSN zu begleichen. Es soll versucht
werden eine Ratenzahlung auszuhandeln.
Ohne Gegenrede angenommen.

2. G18012902/ FA Datenschutz-Sensibilisierungsseminar
Matthias Zagermann beantragt 20€  für die Verpflegung für die
Durchführung eines Datenschutz-Sensibilisierungsseminars. Das
Seminar soll ca. 2h dauern und Anfang Februar satt finden. Dabei
werden auch Herr Herber und Herr Syckor teilnehmen. Weitere
Veranstaltungen für das Sommersemester sind in Planung. Die
Einladung für das Seminar wird demnächst erfolgen.
Der FA wird ohne Gegenrede angenommen.

3. G18012903/ Beschaffungsverantwortlicher der Studentenschaft
Auf Grund von Bestimmungen ist es im Moment nicht mehr
möglich verschiedene Dienste, Rahmenverträge und anderes, zum
Beispiel Lizenzen für Windows, der TU Dresden als
Studierendenschaft zu nutzen. Um das ganze wieder nutzen zu
können, soll der StuRa einen Beschaffungsverantwortlichen
benennen, der dann gegenüber der Verwaltung benannt wird.
Damit könnte das Problem gelöst werden und der StuRa und die
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FSR die entsprechende Software erhalten. 
Matthias würde vorschlagen, einen der GFs für diese Position zu 
benennen. 
Die GF benennt Fabian Köhler als Beschaffungsmenschen.

4. G18012904/ Unterlassungsaufforderung
Eine Fristverlängerung wurde beantragt. Darauf wurde noch nicht 
geantwortet. Außerdem soll am Donnerstag mit Herrn Groschek 
über das Thema gesprochen werden und geklärt werden, wie damit
weiter umgegangen wird. 

5. G18012905/ PM Verbindungsreader
Das Referat WHAT hat eine PM um den Verbindungsreader zu 
bewerben. Original ohne die Änderungen im Anhang.
Anmerkungen:
Zweiter Satz im ersten Absatz: Bitte unpersönlich formulieren.
Absatz zur wissenschaftlichen Arbeit kann raus, da man das ja 
sieht, wenn man die Hefte ließt.
Gendern an der entsprechenden Stelle
Anpassung des Links
Die Änderungen werden noch eingearbeitet.
Ohne Gegenrede angenommen.

6. G18012906/ Kiosk
Alex hatte heute ein Treffen mit einem Mitarbeiter aus dem 
Baudezernat getroffen. Dabei ging es um den Kiosk am Binderbau 
und den Schaukästen. Sie hätten gerne eine Belebung des Kiosks. 
Dieser ist gerade an die Islamische Hochschulgruppe vermietet. 
Der Studentenrat bekommt den Kiosk auch nur jedes Jahr 
weitergegeben um damit zu arbeiten. 
Außerdem wurde über den daneben stehenden Schaukasten 
gesprochen. Da sollten allerdings noch einmal die Zuständigkeiten 
geklärt werden, da Robert H. im letzten Jahr mit einem anderen 
Stelle über das Thema geredet. 
Es werden da Dinge geklärt. 

7. G18012907/ Referatsabfrage
Der neue Referent Personal hat eine Anfrage an Referate geschickt.
Diese soll beantwortet werden.
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PM “Verbindungsreader”

Die Referate WHAT und Politische Bildung des Studierendenrates (StuRa) der TU Dresden 
haben im Januar zwei Broschüren zur Kritik an studentischen Verbindungen in Dresden 
herausgegeben. Unter dem Titel „Ausgefuxt“ beschreiben sie die Entstehungsgeschichte 
des Verbindungswesens, ordnen die in Dresden ansässigen Verbindungen ein und zeigen 
Überschneidungen zur sog. Neuen Rechten.

Damit möchte der StuRa auf die Entwicklungen der letzten Jahre reagieren, in denen immer 
wieder korporierte Studierende in rechten und rechtsextremen Kreisen aufgefallen sind – 
beispielsweise als Redner bei Pegida, Mitglieder in der AfD oder als Aktivist:innen der 
rechtsextremen Identitären Bewegung. Außerdem widersprechen antiemanzipatorische 
Haltungen und elitäres Denken studentischer Verbindungen den Wertvorstellungen des 
StuRa.

Die Broschüren richten sich an Personen, die sich ohne Vorwissen in dieses Thema 
einlesen möchten. Dies entspricht dem Selbstverständnis des Referats WHAT, welches 
damit Studierende und andere Interessierte über gesellschaftliche und politische Themen 
informieren und politisieren möchte. So wird im ersten Teil ein grober Abriss über die 
Geschichte studentischer Verbindungen gegeben, die Situation während des Dritten Reichs 
geschildert und auf die Beziehungen von Verbindungen zur Neuen Rechten eingegangen. 
Der zweite Teil der Broschüre stellt die in Dresden relevanten Verbindungen vor und zeigt 
personelle Überschneidungen in Organisationen der Neuen Rechten wie Pegida, der AfD 
oder der Identitären Bewegung auf.

Der Stil der Broschüren ist hierbei streng wissenschaftlich gehalten: Alle Informationen 
stammen aus öffentlich einsehbaren Quellen, die an den jeweiligen Stellen in den 
Broschüren angeführt werden, um auf weiterführende Informationen zu verweisen.

Die Broschüren sind digital unter   www.stura.link/ausgefuxt   als PDF verfügbar und können in 
gedruckter Form für Journalist:innen unter oeffentl@stura.tu-dresden.de kostenfrei bestellt 
werden. Bei Fragen steht Ihnen das Referat WHAT unter rf.what@stura.tu-dresden.de gern 
zur Verfügung.
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